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EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums: Hier investiert
Europa in die ländlichen Gebiete

Auftraggeber:
Struktur- und Genehmigungsdirektion

(SGD) Süd

Maßnahmenkarte zum Bewirtschaftungsplan
FFH  6116-305 - Rheinniederung zwischen Gimbsheim und Oppenheim
VSG  6116-402 - Schilfgebiete zwischen Gimbsheim und Oppenheim
 
 
 

SGD Süd 2011
BWP 02 - (Blatt 01 von 1)

Naturraum: Oberrhein
Übersicht

3140 Kalkreiche oligotrophe Stillgewässer
3150 Eutrophe Stillgewässer
6210 Trockenrasen
6410 Pfeifengraswiesen
6440 Brenndolden-Auenwiesen
6510 Flachland-Mähwiesen
9160 Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwälder
91E0 Erlen- und Eschenauenwälder (Weichholzauenwälder)*
91F0 Hartholzauenwälder

Ziel-Lebensraumtypen (FFH) Zielrichtung der Maßnahmen
F
O
W

= Maßnahmen im Wald (Forst)
= Maßnahmen im Offenland
= Maßnahmen an Gewässer (Wasser)

* bei besonders dringendem Handlungsbedarf

Ziel- und Maßnahmenräume
Typ 1

Typ 2*

Typ 3

Betrachtungsebene:
Sicherungsbedarf:

Bedeutung:
Maßnahmenkategorie:

kleinräumig
hoch
herausragend
Erhaltung

Betrachtungsebene:
Sicherungsbedarf:

Bedeutung:
Maßnahmenkategorie:

großräumig
hoch
hoch
Erhaltung

Betrachtungsebene:
Sicherungsbedarf:

Bedeutung:
Maßnahmenkategorie:

großräumig
optional
mittel
Verbesserung

Maßnahmen

Acker in Grünland
Individuelles - Besonderheiten - Sonstiges
Gestaltung Mahdregime  
Beweidung
Mähweide (Mahd-Weide-Mischsysteme)
Extensivierung (auf Teilflächen)
Zurückdrängen von Sukzession
Wasserqualität
Ufergestaltung
Anlage von Gewässern
Gewässer (und/oder Uferbereich)
sich selbst überlassen / Prozessschutz
Aufstauen/Vernässen
Druckwasserbereiche belassen und fördern
Regelung Fischbesatz
Regelung Jagdausübung
Erhöhung der Produktionszeiten
lebensraumtypische Waldgesellschaft
Altholzanteile belassen
Altholzanteile erhöhen
Schutz ausgewählter Habitatbäume
Zulassen natürlicher Entwicklung
Ruhezonen (Vogelschutz)
Individuelles - Besonderheiten - Sonstiges
Vögel
Insekten
Beseitigung von Ablagerungen

Keine Maßnahmen / Beibehaltung der Nutzung
Grundlegende Nutzungsänderung
Im Grünland

Gewässerrenaturierung in Abstimmung
mit der Wasserwirtschaft

Wasserhaushalt (über Einzelgewässer hinaus)

Fischerei
Jagd
Im Wald als Lebensraum

Spezieller Artenschutz

Beseitigung von Landschaftsschäden

0.0
2.3
3.0
3.2
3.3
3.5
3.7
3.8
9.1
9.4
9.8
9.9

10.1
10.6
11.1
12.1
13.3
13.5
13.6
13.7

13.10
13.15
13.22
17.0
17.2
17.6
18.1

Ziel-Arten (Vögel)
%,A) Beutelmeise
%,A) Blaukehlchen
%,A) Schilfrohrsänger
&-( Grauspecht
&-( Mittelspecht

&-( Schwarzspecht
")* Neuntöter
!(G Purpurreiher
[(A Rohrweihe
[(A Rotmilan
[(A Schwarzmilan

Ziel-Arten (FFH)
!(o Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling
!(o Haarstrangwurzeleule

¬ «y Kamm-Molch

³±P Schmale Windelschnecke

Text

Natura 2000-Gebiete
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet (FFH) Vogelschutzgebiet (VSG)


